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Von abgemeldet

Kapitel 1: Sonntag

Um 8 Uhr klingelt mein Wecker, verschlafen griff ich danach und legte mich wieder
schlafen, als mein Opa eine halbe Stunde später klopfte und sagte ich sollte mich
beeilen, weil ich eine halbe Stunde zu spät dran bin und die anderen unten schon auf
mich warten. Als ich meinen Schock nun endlich hinter mir hatte hüpfte ich schnell aus
meinem Bett und ging ins Bad. Nun zock ich mich noch schneller an nahm mein
Milleniumspuzzle und flitze nach unten wo Joey mit Mai, die nun endlich nach langem
hin und her ein Paar waren, Tristan und Joeys Schwester Serenity die auch Zusammen
waren und Tea warteten. Ich entschuldigte mich bei ihnen dass ich so lange gebraucht
hatte, weil ich verschlafen hatte. Wir verabschiedeten uns von meinen Opa er
wünschte uns noch viel Spaß und so gingen wir los in Richtung Kino. Ich fühlte mich
zwar komisch da ich der einzige Junge in unserer Clique war der noch keine Freundin
hatte aber na ja bis jetzt hab ich es ja überlebt und spiele noch immer gerne Karten.
Als wir am Kino angekommen waren stellte sich uns eine Frage in den Weg Action mit
Terminator 3 und Popkorn oder Eiskalte Engel 2 und Taschentücher also stritten die
Jungs mit den Mädchen in welchen Film wir gehen sollen ich hielt mich natürlich raus.
Als es mir zu viel wurde sagte ich wir sollten einfach eine Münze werfen, wer gewinnt
darf bestimmen in welchen Film wir gehen.

~~~~
Um 10 Uhr morgens rannte ich zu Setos Zimmer um ihn aufzuwecken. Als ich
bemerkte dass er wieder mal vor dem Computer eingeschlafen und so doof
dagelegen hatte dass die ganze Nacht über immer mit seiner Nase rrrrrrrrr auf dem
Bildschirm geschrieben wurde bekam ich erst mal einen Lachanfall nun richtet ich ihn
auf und versuchte erst mal ihn wach zu kriegen, aber ohne Erfolg, er hatte ja die Tage
zuvor nicht geschlafen, weil er viel zu tun hatte. Aber heute ist Sonntag da muss ich
mal was mit ihm unternehmen. Also holte ich aus dem Gefrierfach einen Eiswürfel
ging schnell in sein Zimmer und steckte ihm den Eiswürfel ins Genick. Wenige
Sekunden später kam er natürlich mit einem Schrei auf und schrie mich an wie ich so
was nur machen konnte aber ich über hörte ihn da ich gerade unter einem kronischen
Lachanfall lit.
Als er sich wieder beruhigt hatte fragte ich ihn ob er mit mir heute ins Kino gehen
würde da ich wusste dass mein Bruder schwer zu überreden ist, legte ich natürlich
meinen treuen Dackelblick auf, der sich schnell wegen einem kleinen Wörtchen in
glücklich strahlende Augen oder in traurige aber-großer-Bruder Augen verwandeln
könnten. Aber ich bekam ihm mit meinem kleinen Trick dazu mit mir ins Kino zu
gehen. Ich musste nur noch warten bis er den Geschäftsbrief mit den vielen rrrrrrs
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fertig geschrieben hatte und sich endlich angezogen hatte. Das dauerte so seine Zeit,
ich hasse so was. Warten. Nun endlich fuhren wir mit seinem Motorrad zum Kino.
~~~~

Joey sagte Zahl und Mai Kopf alle hofften natürlich das sie gewinnen würden, als die
Münze endlich lag war es allen klar wir gingen in Terminator 3 rein, die Mädchen
waren nicht sonderlich begeistert also schlug ich vor nächsten Sonntag sollten wir mit
ihnen in ihren Film gehen. Die anderen Jungs sahen mich dann an als würden sie mich
gleich auffressen wollen, aber egal letzt endlich waren sie doch damit einverstanden.
Als wir unsere Karten hatten gingen wir rein, vorher holten wir uns noch Popkorn,
Joey natürlich wieder mal eine Menge davon. "Nur" die Hälfte war schon weg bevor
der Film losging, nun mussten wir noch 5 Minuten warten bis die Maschinen
versuchten die Menschen auszulöschen.

~~~~
Als Seto nun endlich noch einen Parkplatz gefunden hatte gingen wir ins Kino ich
musste ihn zwar ganz schön nerven das er mal einen Zahn zulegt, weil sonst geht der
Film ohne uns los. Jetzt musste ich nur noch Seto überreden mit mir in Terminator 3
reinzugehen aber wie? Ich probierte es erst mal mit fragen und betteln, half aber null
bei diesem Sturschädel, danach mit betteln und auf Knien rutschen, da es ihm immer
peinlicher wurde, war er endlich einverstanden. Ich holte mir noch ein paar Chips und
endlich waren wir drinnen. Seto wollte sofort wieder gehen, weil er Yugi und seine
Freunde gesehen hatte ich schaffte es aber doch noch, dass er blieb, zu seinen Pech
musste er neben Yugi sitzen ich grinste ihn dann nur frech an und sagte ihm dass Yugi
ihn schon nicht beißen würde. Ich bekam natürlich einen extrem bösen Blick von ihm.
Zum Glück ging der Film jetzt los bevor er noch was Fieses zu mir sagen konnte.

~~~~
Endlich ging der Film los, als ich merkte das Seto mit seinem kleinen Bruder da waren
sagte ich Hallo aber nur Mokuba grüßte zurück, bei Seto war ich es schon gewohnt das
er nichts zu mir sagte. Aber warum? Ich habe ihm ja nie was getan. Ist ja egal, ich wollt
den Film jetzt sehen. Die Mädchen waren nicht sonderlich interessiert am Film also
guckten sie sich mal um als sie sahen wie die Jungs alle zur Leinwand klotzen, wie
hypnotisiert, mussten sie kichern.
Als der Film zu Ende war gingen wir raus, Joey kaufte sich noch mal eine riesige
Popkorn Tüte darauf meinte Mai, wenn er so weiter fressen würde, wäre er später mal
ein runder Ballon. Er regte sich natürlich wieder mal auf wie wild, aber Mai sagte nur,
dass sie es total süß findet wenn er sich aufregt.
So sie das sagte war Joey auch wieder normal. Nun gingen noch alle zu mir nach
Hause zum Essen.

~~~~
Seto wollte unbedingt noch den Abspann vom Film sehen, warum war mir klar, er
wollte Yugi nicht treffen. Als Yugi und seine Freunde weg waren ging er endlich auch
mit mir heim. Als wir zu Hause ankamen setzte er sich sofort wieder an seinen PC und
fing an zu schreiben, als ich ihn fragte was er wieder schreibt bekam ich nur zurück
dass er noch viel zu tun hat und ich ihn jetzt alleine lassen soll. Also ging ich in mein
Zimmer und überlegte was ich tun soll. Ich könnte eigentlich mal mein Deck neu
zusammenstellen.
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~~~~
Als wir bei mir zu Hause ankamen bekam mein Opa erst einmal einen Schock, für so
viele Leute Spagetti kochen, na das wird was werden. Wir gingen noch ein bisschen
rauf in mein Zimmer, Joey wollte mit mir eine Runde Duel Monster spielen, also holte
ich mein Brett und wir mischten unsere Karten. Die anderen schauten uns natürlich zu,
da jeder dieses Spiel liebt. Jeder nahm sich die ersten 5 Karten, ich hatte meinen
Schwarzen Magier, den Beauftragten der Dämonen, die Lichtschwerter, Monster
Reanimation und Gaia, Ritter der Finsternis auf der Hand. Es sah also gar nicht so
schlecht für mich aus. Joey fing an, er setzte seine Lieblingskarte den
Flammenschwertkämpfer ein, verstärkte ihn mit Salamandra so dass er 2100 im
Angriff hatte, er grinste natürlich über sein ganzes Gesicht als er fertig mit seinem
Zug war. Ich wartete noch mit meinen Magier also nahm ich erst mal den
Beauftragten der Dämonen, ich wollte gerade angreifen als mein Opa uns allen sagte
das essen sei fertig. Joey sagte natürlich wir verschieben unser Duell, er nahm seine
Karten und flitzte als erster in die Küche runter, Mai sah schon ein bisschen genervt
aus und sagte dass der Junge verfressen ist wie kein anderer, kein Wunder dass er
immer so wenig Geld in der Tasche hat. Wir lachten natürlich über diese Bemerkung
und gingen dann nach unten wo Joey schon fleißig am Essen war, na ja schon beinahe
alles weggefressen hatte. Als Tristan dann auch noch mit Essen anfing, blieb für uns
nicht mehr viel übrig und Joeys Gesicht sah auch aus als hätte er einen ganz schönen
Sonnenbrand mit vielen dunkeln Pünktchen im Gesicht, da musste wir dann doch noch
mehr lachen.
Als wir fertig waren machten Joey und ich noch unser Duell fertig. Ich gewann, aber
Joey wird von Tag zu Tag besser, das freute mich natürlich. Inzwischen war es schon
16 Uhr. Joey musste nach Hause er hatte wie immer die Hausaufgaben nicht freitags
gemacht, aber ich wusste er hatte sie morgen auch wieder nicht. Er vergisst immer
wieder was wir machen sollten, also musste ich sie heute noch mal für ihn
mitschreiben. Mai ging auch mit Joey nach Hause, die beiden wohnen ja seit einem
Monat Tür an Tür als Joey uns das erzählte war er den ganzen Tag so gut gelaunt das
er ausversehen mal an eine Straßenlaterne rannte und die ganze Woche ein blaues
Auge deswegen hatte. So verabschiedeten wir uns von den beiden, eine halbe Stunde
später mussten auch Tristan und Serenity los, Tristan schlief ja heute bei Joeys
Schwester und die beiden hatten noch viel vor. Also stiegen die zwei auf Tristans
neues Motorrad und fuhren los. Als ich mit Tea noch ein bisschen über den Film
redete und sie sich schon auf nächste Woche freute, wegen Eiskalte Engel 2 und ich
nicht sonderlich begeistert war von dem Film und wahrscheinlich einschlafen würde,
wie damals als ich mit Tea in Titanic gehen musste und eingeschlafen bin. Sie wird
dann bestimmt wieder ganz schön sauer werden, aber diesmal bemühe ich mich wach
zu bleiben. Nun ging auch Tea und ich machte mich schon mal fürs schlafen gehen
fertig.

~~~~
Nach einem ganzen Nachmittag voller Langeweile und Karten Sucherei war ich froh
endlich mein neues Deck zusammen zuhaben, endlich kam auch mal mein Bruder aus
seinen Zimmer zu mir, ich wäre aber froh gewesen er wäre noch länger weggeblieben.
Er kam nur um mal zu schauen wie mein Zimmer aussieht, aber da ich ja meine Karten
gesucht hatte sah es aus als hätte eine riesige Atombombe eingeschlagen, also durfte
ich von meinen Bruder aus noch eine Stunde lange mein Zimmer aufräumen,
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manchmal könnte ich ihn dafür erwürgen. Leider stellt sich dann später immer raus
das er recht hat. Als ich fertig war setzte ich mich noch mit ihm vor den Fernsehen. Ich
wartete bis endlich die doofen und langweiligen Nachrichten, die sich mein Bruder
immer ansieht, zu Ende waren und freute mich auf den Film, mein Bruder war zwar
inzwischen eingeschlafen, was ich auch gut verstand. Ich glaube ich schenke meinen
Bruder mal eine Woche Urlaub oder einen Aufenthalt in einem Erholungsheim, das
würde ihm mal gut tun und das jetzt mit 16 Jahren schon, oh man. Na ja als der Film zu
Ende war wollte ich ihn aufwecken, aber ich überlegte es mir anders ich ließ ihn
einfach schlafen und ging auch ins Bett, nachdem ich noch ein bisschen Musik gehört
hatte schlief ich dann ein.

~~~~
Ich lag schon im Bett und überlegte was heute so passiert ist, als plötzlich Yami mit
mir reden wollte. Also setzten wir uns aufs Bett. Er meinte dass ich nun endlich mal
Tea ansprechen sollte und sagen soll dass ich sie liebe, denn er kann nicht länger
zusehen wie ich mich da anstelle. Ich war von seiner Idee nicht gerade sonderlich
begeistert, obwohl ich in Tea schon seit Jahren verliebt bin. Dann sagte er noch wenn
ich es nicht tu dann tut er es, dass wäre ja noch schlimmer, ich wusste das er auch in
Tea verliebt ist aber er hält sich zurück er lebt ja nicht in meiner Zeit, das war ihm klar.
Ich bin zwar froh das er so denkt, aber manchmal tut er mir schon leid so viel er schon
über sich erzählt hatte, war er früher ein Pharao und kannte sich wirklich gut mit
vielen Spielen aus, aber eine Freundin oder Frau hatte er nie. Er fing zwar dann immer
mit seinen Spruch an: Na ja Glück im Spiel, Pech in der Liebe, aber ich merkte immer
wie traurig er dann war. Ich war ganz in Gedanken versunken als mich Yami wieder
raus riss und fragte ob ich noch seelisch da bin und machte mir noch mal sein
Angebot. Nun stimmte ich endlich ein und er war froh dass ich es endlich hinter mich
bringen würde. Nun sagte er noch gute Nacht und verschwand wieder in sein Puzzle.
Ich überlegte noch wann und wie ich es Tea sagen sollte und schlief dann auch endlich
ein.

Das war der erste Teil, wenn es euch gefällt dann schreibt mir das ich weiter machen
soll.
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